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liebe Glücksuchende,
Mailand, bekannt für Mode, Kultur, Kunst und berühmte Sehens-
würdigkeiten wie den Dom, ist eine der abwechslungsreichsten und 
erlebenswertesten Städte Italiens. Aber die pulsierende Metropole 
kann noch viel mehr bieten: Sie verzaubert gekonnt mit einer einzig-
artigen Mischung beeindruckender moderner Architektur, prunk-
vollen historischen Bauwerken und täglich lustvoll gelebter dolce 
vita. Meine sorgfältig ausgewählten Glücksorte bringen Sie zu  
wundervollen Plätzen, die typisch für die pulsierende Metropole sind 
und die ihren unverwechselbaren Charakter bestens widerspiegeln. 
Lernen Sie echtes Mailänder Leben kennen und begleiten Sie mich 
durch diese aufregende Stadt. Ich wünsche Ihnen unvergesslich 
schöne Erlebnisse in dieser bemerkenswerten Metropole, die sich 
immer wieder neu erfindet und deshalb für uns so spannend ist und 
bleibt. Buon divertimento e cari saluti (Viel Spaß und beste Grüße)! 
 
Ihre Heide Geiss

G lück
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h  Bosco Verticale, Via Gaetano de Castillia 11, 20124 Mailand 
h  ÖPNV: Metro M3, Haltestelle Comasina

lkälök

Die Zukunft trägt Grün
Bosco Verticale im Stadtteil Porta Nuova

Man muss kein Architekt sein, um auf Anhieb zu verstehen, dass hier, 
mitten im stark verdichteten Mailand, etwas wirklich Grandioses, Zu-
kunftweisendes und Vorbildhaftes entstanden ist: ein dichtbewachsener 
Wald als perfekter Wohnraum mitten im Grünen. Das allein stellt in 
der Millionenmetropole bereits eine Rarität dar. Aber die beiden be-
eindruckenden Hochhäuser, von denen hier die Rede ist, können noch 
viel mehr! Bosco Verticale (Vertikaler Wald) heißen die von dem ge-
nialen Architekten Stefano Boeri entworfenen modernen spektakulären 
Wohntürme. Ein mutiges Projekt, um sowohl einen Beitrag gegen die 
fatalen Auswirkungen des Klimawandels zu leisten als auch den Be-
wohnerinnen und Bewohnern hervorragende glücklich machende Le-
bensqualität im Einklang mit der Natur zu bieten. All dies ist hier per-

fekt gelungen. Der Schöpfer dieses utopisch anmutenden 
Kunstwerkes mit ansprechender Architektur und abwechslungs-
reicher Botanik lebt und arbeitet selbst in einem der Hochhäuser. 
In enger Kooperation mit der renommierten Botanikerin Laura 
Gatti wurden auf den 400 Wohnungsterrassen rund 800 Bäume, 
4500 Sträucher und über 15.000 andere Grüngewächse gepflanzt. 
Eine Mammutaufgabe, auch weil es sich als schwierig erwies, 
geeignete Pflanzen für dieses Projekt, das 2014 mit dem Inter-
nationalen Hochhauspreis gekürt wurde, zu finden. Bei Höhen 

von jeweils 75 und 110 Metern musste die Flora beispielsweise windfest 
und platzsparend sein. Entstanden ist ein genialer vertikaler Park, ein 
optisches Highlight, dessen Anblick einfach nur glücklich macht. 
Die grüne Fassade kann auch in Sachen Nachhaltigkeit bestens punk-
ten: U. a. setzen die kleinen Biotope pro Jahr rund 19 Tonnen Sauerstoff 
frei und verbessern nachweislich das Klima in den dazugehörigen 
Wohnungen. Auch die beruhigende Vorstellung, dass Städte künftig 
mit solch vorbildlichen Projekten selbst zur Problemlösung beitragen 
könnten, macht glücklich, stimmt zuversichtlich und gibt Hoffnung 
auf eine grüne Zukunft!
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h  Casa di Risposo, Piazza Michelangelo Buonarroti 29, 20145 Mailand,  
Tel. +39 (2) 4 99 60 09, www.casaverdi.org 

h  ÖPNV: Metro M1, Haltestelle Buonarroti

Grazie, Maestro
Casa di Risposo per Musicisti nahe der Altstadt

Im Oktober 1813 erblickte in der Gemeinde Busseto ein absolutes mu-
sikalisches Genie das Licht der Welt: Giuseppe Fortunino Francesco 
Verdi, zweifellos der bedeutendste Opernkomponist des 19. Jahrhun-
derts. Der Maestro lebte von 1840 bis zu seinem Tod 1901 in Mailand, 
wo er stets mit der Mailänder Scala eng verbunden war. Hier fand u. a. 
1839 die Uraufführung seiner ersten Oper „Oberto“ und 1893 die seiner 
letzten („Falstaff “) statt. Drei Wochen nach seinem Tod wurde Verdis 
Sarg in die mit schönen Mosaiken verzierte Krypta der Casa di Risposo 
(Seniorenheim) gebracht, die heute besichtigt werden kann. Über 
300.000 Mailänderinnen und Mailänder begleiteten ihn auf seinem 
letzten Weg und sangen für ihren über alles geliebten Verdi gemeinsam 
und voller Inbrunst das Lied „Va, pensiero“ (Flieg, Gedanke). 

Die Casa di Risposo, auch Casa Verdi genannt, ein Senioren-
wohnheim für mittellose Musikerinnen und Musiker, war ein 
absoluter Herzenswunsch des großen Komponisten. Der von 
ihm erbaute Palazzo (1896–1899) ist für seine betagten Bewoh-
nerinnen und Bewohner ein ganz wundervoller Glücksort, der 
bis heute aus den Urheberrechten aller Verdi-Opern finanziert 
wird. Etwa 60 Künstler (u. a. Dirigenten, Komponistinnen, Sän-
ger und Musikerinnen) genießen hier würdevoll ihren letzten 
Lebensabschnitt. Musik gehört nach wie vor zum Leben der 

„Gäste“, wie die Bewohner hier genannt werden, und macht sie nach 
wie vor glücklich. Dieses tief empfundene Glück teilen sie gerne mit 
interessierten Besuchern und laden – meist einmal pro Woche – zu 
konzertanten Aufführungen ein. Es berührt sehr, erleben zu dürfen, 
mit welcher Inbrunst die Kunstschaffenden ihr Bestes geben. Gefragt 
nach seinem Lieblingswerk antwortete Verdi: „Unter meinen Werken, 
das mir am besten gefällt, ist das Haus, das ich in Mailand errichtet 
habe, zur Aufnahme alter, nicht vom Glück begünstigter Sänger … 
Arme liebe Begleiter meines Lebens … Das Haus ist wirklich meine 
schönste Arbeit!“ Grazie mille, Giuseppe, für das großzügige, soziale 
Engagement, das viele Bedürftige glücklich macht!
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Die überlebens- 
große Statue auf 
der grünen Insel 
im Kreisel direkt 

vor der Casa  
di Risposo  

zeigt Verdi.

GO_Mailand_final.qxp_Layout 1  11.04.23  08:33  Seite 10



GO_Mailand_final.qxp_Layout 1  11.04.23  08:33  Seite 11



h  Chinatown nahe dem Centro Storico, zwischen Via Paolo Scarpi,  
Via Canonica und Via Bramante, 20154 Mailand 

h  ÖPNV: Tram 1, Haltestelle Arco della Pace 

Gelungene Integration
Chinatown in der nordwestlichen Altstadt

Lust auf einen spannenden, unterhaltsamen Ausflug in eine andere 
Welt? Dann ist der Besuch des chinesischen Viertels in der Nähe des 
Cimitero Monumentale (Monumentaler Friedhof) genau das Richtige. 
Anfang des 20. Jahrhunderts wurden hier die ersten chinesischen Ein-
wanderer sesshaft und erwarben sich u. a. mit der Seidenproduktion 
einen exzellenten Ruf. Peu à peu entstand eine kleine Stadt in der gro-
ßen Metropole. Heute arbeiten hier rund 25.000 Chinesinnen und 
Chinesen in unterschiedlichsten Bereichen. Wegen der zahlreichen 
Glücksmomente, die es hier zu erleben und zu genießen gibt, sollte 
man sich für den Bummel durch das multikulturelle Viertel etwas Zeit 
gönnen. Zentrum der ältesten und größten chinesischen Gemeinde 
Italiens bildet die breite Via Paolo Sarpi, eine verkehrsberuhigte Fla-

niermeile mit kleinen Einzelhandelsgeschäften. Hier reihen sich 
Metzgereien, Obst- und Gemüseläden aneinander, die überwie-
gend regionale Produkte anbieten. Ein Besuch mit Glücksga-
rantie bietet die Cantine Isola. Hier wird noch pures Mailänder 
Lebensgefühl zelebriert. Diese kleine Kneipe ist im Viertel be-
liebter Treffpunkt nach getaner Arbeit. Man plaudert mit Freun-
den, tauscht Neuigkeiten aus und genießt dazu – wir sind in 

Mailand – einen Aperitif, eine schöne Tradition, die untrennbar mit 
der Stadt verknüpft ist und täglich leidenschaftlich zelebriert wird. 
Wer den kleinen Hunger zwischendurch stillen möchte, hat im chine-
sischen Viertel wieder Glück! Das Angebot an kleinen, landestypischen 
Imbissen ist riesig. Seit vielen Jahren bei Einheimischen beliebt ist die 
Ravioleria Sarpi. Stammgäste schwören hier auf Italiens beste Teigta-
schen (Dumplings). Diese mit unterschiedlichen Köstlichkeiten gefüllte 
Spezialität wird direkt vor den Augen der Gäste frisch zubereitet. Derart 
lecker gestärkt bietet es sich an, langsam durch die Gässchen und kleinen 
Straßen zu bummeln und ebenso neugierig wie genussvoll in die für 
manchen fremde Welt einzutauchen. Pures Glück für alle Sinne!
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Die Milanesi  

kaufen im  
Chinatown gerne  
günstige Elektro- 

artikel ein.
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